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«Die Schweiz betet» – WARUM? 
 

 

 

 

Auslöser für die Initiative «Die Schweiz betet» war die «Corona-Krise». Diese hat vielen 

Menschen bewusst gemacht, dass wir zum Gebet Zuflucht nehmen müssen, denn Not 

lehrt beten. Allerdings ist die aktuelle «Corona-Krise» nur die Spitze des Eisbergs. Mit den 

Augen des Glaubens sehen wir tiefer, unter der Oberfläche, grössere Missstände, die nach 

und nach grössere Krisen hervorrufen werden.  

 

Darum betet die Initiative «Die Schweiz betet» öffentlich den Rosenkranz:  

 

1. Durch das öffentliche Gebet erhält Gott wieder Raum in der Mitte unserer 

Gesellschaft, dort wo das zivile Leben stattfindet. Damit bezeugen wir, dass Jesus 

Christus und die christlichen Werte wieder das Fundament unserer Nation 

werden müssen, wenn wir in unserem Land Frieden und Ordnung haben wollen. 

Nur Christus ist der Weg, die Wahrheit und das Leben. Ohne ihn herrschen 

Orientierungslosigkeit, Lüge und Tod.  

Das öffentliche Glaubenszeugnis ermutigt auch unsere Mitmenschen, es kann sie 

im Glauben bestärken und zur Teilnahme am Gebet bewegen.  

 

2. Es war stets das Rosenkranzgebet, durch welches die Christenheit in grossen 

Drangsalen Zuflucht zu ihrer himmlischen Mutter nahm. Maria, die mächtige 

Jungfrau und Hilfe der Christen hat ihre Kinder in ihren Nöten immer wieder 

wunderbar beschützt und vor Unglück bewahrt, besonders vor dem grössten 

Unglück – dem Verlust des Glaubens. Sie wird uns auch diesmal helfen und ihre 

Kinder nicht im Stich lassen. In Fatima hat sie vorausgesagt, dass am Ende ihr 

unbeflecktes Herz triumphieren wird.  

 

3. Wir wollen das christliche Erbe unserer Landesväter treu bewahren. Wie sie 

wollen wir keine Mühe und Opfer scheuen und uns dafür einsetzen, dass unsere 

Nachfahren eine christliche Heimat haben – eine Heimat, deren Pulsschlag der 

christliche Glaube ist, und die dadurch Wegbereiter ist zur ewigen Heimat.  

In diesem Bestreben ist uns der hl. Bruder Klaus Vorbild und Patron.  

 

«Gott wird regieren; und wenn er nicht durch die Wohltaten regiert, die untrennbar mit 

seiner Anwesenheit verbunden sind, wird er durch das Unheil regieren, das untrennbar 

mit seiner Abwesenheit verbunden ist.»  

(Kardinal Pie) 

«Betet täglich den Rosenkranz, um den Frieden für die Welt zu erlangen.»  

(Unsere Liebe Frau von Fatima) 

«Friede ist allweg in Gott, denn Gott ist der Friede.» 

(Hl. Bruder Klaus) 

 


